
flächlichkeiten kommen, wenn er saubere und ordentliche 
Wohnverhältnisse vorfindet. Andererseits darf er sich nicht 
scheuen, bei unordentlichen Wohnverhältnissen (z. T. bei asozia­
len Personen) eine gründliche Durchsuchung durchzuführen.

Geduld und Ausdauer als Ausdruck der Willensanstrengung

— Die Konzentration muß bis zum Ende der Durchsuchung er­
halten bleiben. Hat der Angehörige des Untersuchungsorgans die 
Hoffnung aufgegeben, sucht er nur oberflächlich und ohne 
Energie — nur der Form halber. Andererseits sollten aufgefun­
dene Beweismittel zur weiteren Suche ermutigen und nicht 
Anlaß sein, die Durchsuchung vorzeitig abzubrechen.

Selbstbeherrschung

— Während der Durchsuchungshandlung darf weder Freude noch 
Enttäuschung gezeigt werden. Es muß die Überzeugung sug­
geriert werden, daß die Durchsuchung ungeachtet irgendwelcher 
Störungen zu Ende geführt wird.19

Diese genannten Eigenschaften werden wesentlich beeinflußt von
— der Allgemeinbildung der Angehörigen des Untersuchungs­

organs;
— ihrer politischen und fachlichen Qualifikation;
— der Lebens- und Berufserfahrung und
— den Charaktereigenschaften.

Psychologische Besonderheiten 
des von der Durchsuchung Betroffenen

Es -wurde bereits darauf hingewiesen, daß die Beobachtung ein 
wesentlicher Bestandteil der Psychologie der Durchsuchung ist. 
Des weiteren wurden notwendige Eigenschaften der beteiligten 
Durchsuchungskräfte genannt. In diesem Zusammenhang muß 
nochmals darauf verwiesen werden, daß der Betroffene seinerseits 
die Untersuchungshandlungen des Durchsuchenden beobachtet. Im 
vorgenannten Beispiel wurde z.B. offenkundig, daß u. a. das 
Studium des Vorgehens der Durchsuchungskräfte bei der ersten 
Durchsuchung eine wesentliche Rolle beim Anlegen der Verstecke 
für Diebesgut aus den weiteren Straftaten spielte.

Der Durchsuchende wird aber nicht nur schlechthin beobachtet, 
sondern der Betroffene versucht ihn so zu beeinflussen, daß er von 
der Zielstrebigkeit seiner Handlung abgelenkt wird. Die Beobach­
tung der Tätigkeit und der Ergebnisse der Durchsuchungskräfte 
entscheidet oft über das weitere Verhalten des Betroffenen. Aus
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